
SMS-Versand mit INTEGRA und GSM-4S
Die Konfiguration der INTEGRA-Zentrale und des GSM-4S ist für den SMS-Versand wie folgt durchzu-
führen.
Im Konfigurationsfenster der Übermittlung ist die Handynummer, die die SMS empfangen soll einzu-
tragen, zusätzlich wird ein beliebiges vierstelliges Präfix vorangestellt. (hier 1234) 
Der Übermittlungstyp wird auf „1: Pager Typ1“ eingestellt.

Die SMS-Nachrichten werden unter „Pager/SMS“ angelegt...

...und die Linienzuordnung und Aktio-
nen werden wie gewohnt angelegt. 
Hier ist auch die Doppelbenachrichti-
gung per SMS und Sprache möglich.

Das GSM-4S wird an das analoge Wählgerät der INTEGRA angeschlossen. (TIP & RING der INTE-
GRA-Zentrale an T1 & R1 des GSM-4S). Die Spannungsversorgung des GSM-4S kann über einen 
Energie-Ausgang der Zentrale bezogen werden. (Stromaufnahmeberechnung sollte durchgeführt wer-
den)
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Das GSM-Modul wird in Dauermodus betrieben, also die Option „GSM als Basisanschluß“ aktivieren.
Die SMS-Dienstnummer richtet sich nach dem gewählten Provider der im GSM-Modul installierten Mo-
bilfunkkarte.

T-Mobile :  +491710760000
Vodafone :  +491722270333
E-Plus : +491770610000 
o2 Germany : +491760000443 

Andere Anbieter (Base....) setzen auf einen dieser Dienstnummer auf, gegebenenfalls in den 
Unterlagen der Mobilfunkkarte nachschauen.

Im Feld „Pagerstation“ tragen Sie die Präfix-Nummer aus der INTEGRA-Programmierung 
ein. Die weiteren Einstellungen, die rot markiert sind übernehmen Sie entsprechend. 
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